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Thomas Ogilvie, Personalvorstand und Arbeitsdirektor von Deutsche Post DHL Group, 
anlässlich der Veröffentlichung des neuen Deutsche Post Glücksatlas 2020 

Herr Ogilvie, die Deutsche Post veröffentlicht mittlerweile zum zehnten Mal den Deutsche Post 

Glücksatlas. Wie zufrieden sind die Deutschen in Zeiten von Corona?  

Diese Krise sorgt für große Unsicherheit bei allen. Klar, dass sich dies auch auf die Lebenszufriedenheit 

der Deutschen auswirkt. Der diesjährige Glücksindex liegt bei 6,74 und somit rund 6 Prozent unter dem 

historischen Allzeithoch aus dem Vorjahr. Im Jahr 2019 lag dieser Wert noch bei 7,14. Corona hat also 

insgesamt bei den Deutschen in puncto des persönlichen Glücks Spuren hinterlassen. In Anbetracht der 

erheblichen Corona bedingten Einschnitte in das gesellschaftliche, wirtschaftliche und private Leben ist 

das Glücksniveau in Deutschland jedoch nur relativ moderat zurückgegangen.  

 

Ist dieses historische Tief der Beginn einer dauerhaften Talfahrt der Lebenszufriedenheit? 

Das hängt natürlich stark vom weiteren Pandemieverlauf ab. Positiv ist, dass die Deutschen, laut dem 

Glücksatlas 2020 trotz Corona, optimistisch in die Zukunft blicken. So gehen die Deutschen insgesamt 

wieder von einer Verbesserung ihrer Lebenszufriedenheit im Laufe des nächsten Jahres aus.  

 

Gibt es darüber hinaus Lichtblicke in den Ergebnissen? 

Durchaus. Die Ergebnisse zeigen, dass die Krise keine negativen Auswirkungen auf die 

Familienzufriedenheit der Deutschen hat. Außerdem hat 83 Prozent der Befragten die Corona-

Pandemie gezeigt, wie wichtig Familie und Freunde sind. Das zeigt, dass sich die Menschen in 

schwierigen Zeiten auf das zurückbesinnen, was wirklich wichtig ist. Das sehen wir im Übrigen auch bei 

unseren Mitarbeitern: Sie sind engagierter als jemals zuvor, weil sie den Sinn in ihrer Arbeit sehen. Die 

Energie in unserer Organisation ist höher denn je. Das belegt auch unsere diesjährige weltweite 

Mitarbeiterbefragung: sogar in dieser Ausnahmesituation hat sich der Hauptindikator, das Mitarbeiter-

Engagement, um 5 Prozentpunkte im Vergleich zum Vorjahr verbessert. 
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Welche weiteren Botschaften liefert der Deutsche Post Glücksatlas 2020? 

Die Ergebnisse zeigen, dass die Deutschen bis dato durchaus optimistisch durch die Corona-Krise 

gekommen sind. Insbesondere wenn man bedenkt, dass die repräsentative Erhebung des Glücksatlas 

zum Ende der ersten Lockdown-Phase im Juni 2020 durchgeführt wurde. So sind beispielsweise 80 

Prozent der Deutschen froh, während der Corona-Krise in einem Land wie Deutschland zu leben. Zudem 

kommen mehr als die Hälfte der Befragten zu der Überzeugung, dass die Corona-Krise den 

Zusammenhalt in Deutschland erhöht hat. Diese Ergebnisse zeigen, dass die Deutschen in unser 

gesellschaftliches und politisches System vertrauen. 

 

Welches Sonderthema haben Sie sich in diesem Jahr genauer angesehen? 

Beim diesjährigen Sonderthema des Glücksatlas beschäftigen wir uns mit dem „Nachhaltigen Konsum“. 

Wir wollten in diesem Zusammenhang von den Deutschen erfahren, wie relevant für sie ökologische 

Verantwortung ist und wie nachhaltig sie selbst einkaufen und konsumieren. Natürlich hat uns hier – 

ganz in der Tradition des Glücksatlas – insbesondere interessiert, inwieweit sich nachhaltiges Handeln 

auf das eigene Wohlbefinden auswirkt.  

 

Zu welchen Ergebnissen kommt der Glücksatlas im Rahmen des Sonderthemas „Nachhaltiger 

Konsum“? 

Die Ergebnisse unserer repräsentativen Erhebung von Ipsos sind ermutigend und verblüffend zugleich. 

Auf der einen Seite wird der Klimaschutz als eines der dringlichsten gesellschaftlichen Themen gesehen. 

So machen sich langfristig 65 Prozent der Deutschen mehr Sorgen um den Klimawandel als um die 

Bekämpfung des Coronavirus. Auf der anderen Seite bleibt der persönliche Beitrag des Einzelnen 

zumeist deutlich hinter diesem Anspruch zurück. Dies zeigt sich insbesondere bei der geringen 

Mehrpreisakzeptanz beim Kauf von grünen und nachhaltig produzierten Produkten.  
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Hat denn die gesellschaftliche Debatte rund um den Klimawandel durch Corona an Fahrt verloren? 

Die gesellschaftliche Diskussion um den Klimawandel bleibt nach wie vor bestehen – trotz Corona. 70 

Prozent der Deutschen sehen sogar in der Corona-Krise die Chance, die Wirtschaft in Richtung 

Nachhaltigkeit umzubauen. Die Bereitschaft, Wirtschaft und eigenes Verhalten in Richtung 

Nachhaltigkeit zu verändern, ist eine positive Botschaft, die wir bei der Deutschen Post bereits seit vielen 

Jahren umsetzen. 

 

Wirkt sich denn das ökologische Engagement des Einzelnen auf das persönliche Glücksempfinden 

aus?  

Es zeigt sich ein eindeutig positiver Zusammenhang. So sagen 70 Prozent der Deutschen, es gebe Ihnen 

ein gutes Gefühl, wenn Sie nachhaltig einkaufen. Über eine statistische Typenbildung belegt der 

Glücksatlas zudem: Menschen die nachhaltig einkaufen und konsumieren, sind glücklicher mit ihrem 

Leben als diejenigen, die dies nicht tun. Vereinfacht gesagt: Ökologisch bewusster Konsum macht 

glücklich.  

  

Welche Schlüsse ziehen Sie als Personalvorstand der Deutsche Post DHL Group aus den 
Ergebnissen des Sonderthemas „Nachhaltiger Konsum“? 

Der substantielle Beitrag unseres Unternehmens zur Bekämpfung des Klimawandels wird von den 

Ergebnissen des diesjährigen Sonderthemas „Nachhaltiger Konsum“ sehr gut widergespiegelt. Unser 

CO2-Ziel „Null Emissionen“ bis zum Jahr 2050, grüne Transportlösungen wie unsere Elektroflotte sowie 

Maßnahmen zur Einsparung von Einwegplastik in unserer logistischen Wertschöpfungskette sind nur 

einige Beispiele. Wir sind stolz somit einen Beitrag zum Klimaschutz leisten zu können. 

 

 

 



Interview 

 

Seite 4 von 5 

Medienkontakt  

Deutsche Post DHL Group 

Media Relations 

Hannah Braselmann 

Tel.: +49 228 182-9944 

E-Mail: pressestelle@dpdhl.com 

E-Postbrief: pressestelle.konzern@dpdhl.epost.de 

Im Internet: dpdhl.de/presse 

Folgen Sie uns: twitter.com/DeutschePostDHL 

 

Deutsche Post – Die Post für Deutschland 

Deutsche Post ist der größte Postdienstleister Europas und Marktführer im deutschen Brief- und 

Paketmarkt. Mit der starken Marke Deutsche Post und rund 150.000 Mitarbeiter*innen, die höchsten 

Servicestandards und nachhaltigem Handeln verpflichtet sind, ist das Unternehmen „Die Post für 

Deutschland”. Das Produkt- und Serviceangebot von Deutsche Post verbindet Gegenwart und Zukunft 

der Post- und Kommunikationsdienstleistungen: von der Brief- und Paketzustellung über die sichere 

elektronische Kommunikation bis zum Dialogmarketing für Privat- und Geschäftskunden. Dabei ist das 

Unternehmen ein Vorreiter für neue Technologien, wie den CO2-neutralen Versand und 

Logistiklösungen für den Online-Handel.  

Deutsche Post ist Teil des Konzerns Deutsche Post DHL Group. Die Gruppe erzielte 2019 einen Umsatz 

von mehr als 63 Milliarden Euro. Mit nachhaltigem Handeln sowie dem Engagement für Gesellschaft 

und Umwelt leistet der Konzern einen positiven Beitrag für die Welt. Bis 2050 strebt Deutsche Post 

DHL Group die Null-Emissionen-Logistik an. 

  

http://www.dpdhl.de/presse
http://www.twitter.com/DeutschePostDHL
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Deutsche Post Glücksatlas 

Zum zehnten Mal legt die Deutsche Post nun schon den Glücksatlas vor. Er ist die aktuellste 

regelmäßige Studie zur Lebenszufriedenheit der Deutschen. Die Daten für den Glücksatlas 2020 

stammen von einer CATI Umfrage des Instituts für Demoskopie Allensbach vom März bis Juni 2020 

(4660 repräsentativ Befragte ab 16 Jahren). Um statistisch gesicherte Fallzahlen zu erhalten, wurden 

diesmal Regionen zusammengelegt, etwa die bisherigen Regionen Nordrhein/Köln, 

Nordrhein/Düsseldorf und Westfalen zu NRW. Zudem befragte das Berliner 

Meinungsforschungsinstitut Ipsos insgesamt 2000 Deutsche zwischen 18 und 65 Jahren 

(computergestützte Online-Befragung), in welchem Zusammenhang Einstellungen und Handlungen 

der Bevölkerung zum Thema Nachhaltigkeit und Konsum mit der subjektiven Lebenszufriedenheit 

stehen. Die wissenschaftliche Leitung des Glücksatlas haben Professor Dr. Bernd Raffelhüschen, 

Direktor des Forschungszentrums Generationenverträge an der Universität Freiburg, und Dr. Robert 

Grimm von Ipsos.  

Der Deutsche Post Glücksatlas 2020 ist als Buch bei Penguin erschienen und ab sofort im Handel 

erhältlich. Eine Zusammenfassung der Studie und Bildmaterial stehen unter 

www.dpdhl.de/gluecksatlas bereit. 

http://www.dpdhl.de/gluecksatlas

